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Gegründet 1823 . — Garantie 5 Jahre.

Bie k. k. ausschl. priv.

Maschinen- und Feuerlöschgeräthe-Fabrik
VON

W¬
(vormals H . L . Fricke ) ,

Wien, Leopoldstadt , obere Augartenstrasse Nr. 56,
emptiehlt ihre

K. K. ausschl. priv. Feuerspritzen
jeder Grösse von der kleinsten Handspritze bis zur grössten Wagenspritze , sowie priv . Kydrophore
oder Wasserzubringungsmaschinen , priv . Kydrotransporteure oder neueste Wasserwagen ohne Fässer
(zugleich Spritzen) , Autspritzwagen , gewöhnliche Fass - Wasserwagen, terner : schläuche vom besten
Rheinländer=Hanf, Kantschukschläuche, Spiralschläuche, Lederschläuche, Feuerlöscheimer aus

Hanf (3 Sorten ), Leder oder Kautschuk, ebenso besonders

a Dophol = PsM
sebr compendiös, als : Hauspumpen , Garten = oder Feuerspritzen , zum Getreidewaschen für Mahlen¬

besitzer, für Stärkefabriken , Lederer , Lohgärber , Brennereien etc. anwendbar.
Ausserdem sind noch zu haben die sogenannten

Bier - oder WVeinwerkeln,
ferner:

Jauchen- Pumpen, für die Landwirthschaft und zum Ausschöpten von Senkgruben.
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privilegirte

Erste Oesterreichische
Versicherungs-Gesellschaft

Bureau : Stadt , Dorotheergasse Nr . 10,
übernimmt kolgende Versicherungen:

a)  gegen Feuerschäden
an unbeweglichem und beweglichem Eigenthume jeder Art , namentlich an Gebäuden,

häuslichem Mobiliar , Wäsche , Kleidern , Vorräthen , Warenlagern etc. ;

b)  gegen Transportschäden
an Waren bei ihrer Versendung zu Wasser und zu Lande;

c)  gegen Hagelschäden an Feldtrüchten;

in verschiedenen Combinationen.

Auch bildet sie

Verso rgungs =Gassen,
welche eine

gute Gelegenheit darbieten , Kindern bei Erreichung eines bestimmten Lebens¬
alters ein Capital zu sichern.

erhält man bei allen

priv . Ersten Oesterreichischen Versicherungs - =Gesellschaft,  sowie auf
dem Bureau der Gesellschaft in Wien , Dorotheergasse Nr . 10.
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H

Portland-Cement¬

Landesfabrik onA. Saullich
in

Perlmoos bei Kufstein.
Ausgezeichnet:

1863 . Von Allerhöchst Sr . Majestät Kaiser Franz Josef mit dem goldenen Verdienstkreuz mit der Krone.
1863 . Vom hohen k. k. Staatsministerium mit einem Anerkennungsschreiben zu Folge der günstigen Resultate bei den

durch vie k. k. Ministerial =Commission stattgefundenen Proben mit Cementen.
1863 . Vom löblichen niederösterreichischen Gewerbe =Vereine mit der großen goldenen Vereins =Preis¬

Medaille , für die Erzeugung von Portland =Cement.
1862 . Mit der Preismedaille der internationalen Ausstellung in London.
1861 . Mit zwei  großen silbernen Medaillen der Ausstellung in Linz.
1860 . Mit der großen silbernen Medaille der k. k. Gartenbau =Gesellschaft in Wien.

Erzeugnisse.
Preisgekrönter perlmooser portland =Cement

und

Echt Kufsteiner hydraulischer Kalk=Cement.
Central =Niederlage für Deutschland und die ganze k. k. österr. Monarchie

Jos . Heumüller in Wien,
wieden , wienstraße Nr . 3.

Verwendung des perlmooser Portland =Cementes.
Zu Wasserbauten , zur Fundamentirung von Gebäuden , zur Trockenlegung,

Terrassen , Tennen , Trottoirs , Pflasterungen in Vorhäusern , Gangen , Stallungen,
Construction von Cisternen , Wasserbassins , Abtrittsgruben , Böden zu künstlichen
Brunnenkörben , und ganzen Brunnen mit jedweder Verzierung ; zur Construction von

Porzellanfabriken , Melassegefäßen in Zuckerfabriken, Wasserbassins zu Gasometern,  Oel =Bassin s in Oel= Fabriken,  Kufen
für Färbereien , Bottiche für Lederfabriken , Gährbottiche für die Maische , wie für den Wein , für Bräuereien und Branntwein¬
brennereien , Soole = und Laugebehältern in Salzsiedereien , Sodafabriken , Kerzen = und Seifenfabriken , wasserdichte Schacht¬
mauerungen und Stollenbauten in Bergwerken , Tunnelbauten , Quaibauten , Wasserleitungen , Brunnenbauten 2c. 2c , zur
Construction von Bauornamenten.

feuchter Mauern , zur Construction von
Waschküchen und Hofräumlichkeiten , zur
Quellen , Futternischen in Stallungen,

n Massabehaltern und Schlemmbottichen



Kais. königl. privilegirte

Allgemeine Assecuranz in Triest
(Assieurazioni generali ) .

Gegründet im ahre 1831 und genehmigt mit Ilerhöehder Bewilligung vom 25. Aänner 1833.

General- Agentschaft in Wien,
repräsentirt durch das Bankhaus Simon G . Sina.

—1

Die Gesellschaft versichert:

1. Capitalien und Renten , zahlbar nach Ableben des Versicherten , ferner Capitalien und Renten,
zahlbar an den Versicherten selbst . Die letzte Gattung begreift auch die sogenannte
Aussteuer =Versicherung in sich , in welcher für Kinder und jüngere Personen für den
Fall ihrer Großjährigkeit vorgesorgt wird . Bei Capitalseinlagen zur Erwerbung von
Leibrenten ist es nicht unumgänglich nothwendig , dieselben in baarem Gelde zu leisten,
dies kann auch durch käufliche Ueberlassung von Häusern , liegenden Gütern , Haussätzen
u . dgl . an die Gesellschaft geschehen , wobei auch auf besonderes Verlangen des Interessenten
die zu bezahlenden Rentenbeträge auf die neu zu erwerbenden oder schon im Besitze
der Gesellschaft befindlichen Realitäten vorgemerkt werden können.

2 . Gegen Feuerschäden bei Gebäuden und beweglichen Gegenständen.
3 . Gegen Hagelschäden bei Bodenerzeugnissen.

4 . Gegen Elementarschäden bei Transporten zur See , auf Flüssen und zu Lande.

Der

Gewährleistungsfond der Gesellschaft beträgt zwanzig Millionen Gulden.
Gesellschafts = Capital . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Reservefond . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10000 f.
Prämien =Reserve . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74000f.
Jährliche Prämien =Einnahme und Zinsen . . . . 6,600,000 fl.

Die Schadenauszahlungen , welche die Gesellschaft seit ihrem Entstehen bis zum Schlusse
des Jahres 1862 geleistet hat , betragen die Summe von nahe an 47 Millionen Gulden.

General - Agentschaften:
Sgram Jacob Weiß : Botzen : J . A. Holzhammer ; Graz : General =Agentschaft bei J . Janschitz;
Hermannsradr : P. Nendwich ; Klagenfurt : S. Stossier ; Laibach : V. Seunig ; Lemberg : J . B. Goldmann¬
Mailand : A. Osculati ; Pest : General =Agentschaft am Josefsplatz , Eck der Palatingasse Nr. 10; Prag : General¬
Agentschaft am Graben (Kolowratstraße ) , im Hause „zu den drei Linden “.

Zureau der General=Agentschaft in Wien:
im Hause der Anstalt am Lugeck Nr. 735 alt , Nr. 1 neu,

im ersten Stock.
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A. v. ANREITER,
aler und Photograph,

Stadt, Franz Josefs=Quai, im Müller'schen Gebäude, 2. Stiege, 2. Stock,
(photographie parisienne)

dessen Atelier alle Arten von Photographien, als : Porträts in den verschiedenstenGrößen, Stereoskopen,
Reproductionen aller Art, Abbildungen von industriellen Gegenständen 2c. 2c. in vorzüglichster Aus¬
führung erzeugt, dürfte für die geehrte Damenwelt noch dadurch einen besonderen Werth erhalten, daß
der Chef der Anstalt durch eine lange Reihe von Jahren in den höchsten Kreisen Wien's als Porträt¬

Maler thätig war, und dadurch die beste Gewähr für die vortheilhafteste Auffassung geboten ist.

Die k. k. priv. Erste österreichische

Cerracotta= Chonwaren) Tabrik
VICTOR BRAUsEVETTBR

zuWagrambei Leobersdorfan der Hüdbahn,
Niederlage in Wien: Landstraße, Salesianergasse 25 (alt: Waaggasse 664),

empfiehlt ihr reiches Lager von Baubestandtheilen, Facade=Verzierungen, Rauch= und Retirade=Röhren,
Statuen, Vasenund diverseGarten=Decorationen, Schmelztiegeln, feuerfesten Porzellanziegeln

Caminen und Oefen 2c. zu billigst festgesetzten Preisen.

bürgerl. Stadt=Steinmetzmeister,
vertertigt alle Bau — Ar beitell , s o a uch alle Gattungen

Grabmonumente und Gruften in Granit, Marmor und Sandstein.

Wohnung und Werkplatz:
Wien, Wieden, Ecke der Heu- und Belvederegasse Nr. 34, nächst demk. k.Belvedere.

A. Pichler's Mitwe und Hohn in Wien,
empfehlen ihr

Buchdrucherei=Geschäft,
welches den Anforderungen des jetzigen Geschmackes entsprechend assortirt, und in Stand

gesetzt ist , prompt und reell zu liefern und billigste Preise einzuhalten.
Nebst allen größeren typographischen Arbeiten , als : Büchern , Journalen , tabellarischen Blanquets jeder Form und
Größe 2c. übernehmen sie auch zum Druck Circulairs , Preis =Courants , Frachtbriefe , Rechnungen, Adressen, Wechsel,
Facturen, Visitkarten, Einladungen, Quittungen, Affiches, Preis=Tarifs 2c. Aufträge können im Abgabs=Locale
(Verlags =Buchhandlung) in der inneren Stadt , neuer Markt 1044 alt , Nr. 7 neu, der Kirche gegenüber, oder in der

Buchdruckerei selbst, Vorstadt Margarethen Nr . 30 alt, Margarethenplatz Nr . 2 neu, (Prallerhaus ) abgegeben werden.



Kais . königl. privilegirte

Riumone Adriatica di Sicurtä
(Adriatischer Versicherungs =Verein)

Diese seit dem Jahre 1838 bestehende , mit einem

Gevährleislungs=Ponde snneiru. 10 Millionen Gulden
ausgerüstete Versicherungs =Anstalt  versichert zu den billigsten Bedingungen:

a) Auf das Leben der Menschen, Capitalien, Pensionen und Reuten, zahlbar bei
Lebzeiten und nach dem Ableben der Versicherten , mit und ohne Antheil am Gewinne der
Gesellschaft , Kinder =Ausstattungen und Militär =Befreiungs = Taxen , zahlbar nach
Erreichung eines vorher bestimmten Alters 2c. 2c. 2c.

b) Gegen Feuerschäden(auch durch Blitz veraulaßt), Wohn= und Fabrikegebäude,
Mobilien Maschinen , Warenlager , rohe und in Arbeit befindliche Produkte , Ernten und
Viehstand.

c) Gegen zufälligen Bruch, Spiegelgläser in Magazins=Auslagen in Wien.
d) Gegen die Gefahren zu Wasser und zu Lande, welchendie reisenden Güter

auf dem Transporte ausgesetzt sind.

e ) Gegen Hagelschaden , Feld =, Wiesen = und Gartenerzeugnisse.

Laut dem , im März 1863 veröffentlichten letzten Rechnungs =Abschlusse der Gesellschaft
hat dieselbe an versicherten Capitalien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 63582 . 962 . 33 kr.

und an bezahlten Schäden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
während der ganzen 24jährigen Periode ihres Bestehens aber an versicherten Capitalien „ 8,499 , 788. 933. —„
an bezahlten Schäden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 843
österr . Währung nachgewiesen , welche Ziffern wohl das beste Zeugniß über die große Ausdehnung und Beliebtheit
des adriatischen Versicherungs =Vereines ablegen.

Die gefertigte General =Agentschaft,

Assecuranz-Bureau: Slephansplalz, Domherrnhol Nr. 5nen, I. Siock,
erlaubt sich demnach das geehrte Versicherung suchende Publicum einzuladen , sich in allen vorkommenden Fällen
an sie zu wenden , wo auch jede Auskunft bereitwilligst ertheilt wird und Versicherungs =Bedingungen , Pläne und
Prospecte der Lebens =Versicherung unentgeltlich zu haben sind.

Wien , im Jahre 1863.

Die General - Agentschaft
für Ober = und Nieder =Oesterreich, Mähren , Schlesien und die Komitate : Preßburg , Wieselburg,

Eisenburg und Oedenburg Ungarns.

J . G. Schuller & Comp . , Bangniers und Bepräsentanten.

Hugo Novach,

„SS
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Gebrüder Klein,
Leopoldstadt, Franzensbrückenstraße Nr . 17, neu.

Daselbst befindet sich:
Die Central=Kanzlei ihrer Bau=Unternehmungen und verschiedener

Industrialien;
die Niederlage der k. k. pr. Eisen= und Stahlfabriken von Zöptau und

Stefanau, woselbst stets ein sortirtes Lager aller im Handel vor¬
kommendenFlach=, Ou, O, T, Lund sonstigen Fagon=Eisensorten,
gewalzte und genietete Bauträger, Guß= und Puddlingsstahl, dann
Bau=und Commerz=Gußwaren unterhalten wird;

die Niederlage der Tscheitscher Dampfmühle, berühmt durch die Vorzüg¬
lichkeit ihrer Kornmehle;

die Niederlage der Keltschaner Zuckerfabrik;
die

Zucker=RaffineriederGebrüder Kleinin Wien und deren Niederlage.

Anempfehlung und Einladung
zum Besuche des

Damen- Putz = und Toilette =Salons
in Wien, Stadt, obere Bräunerstraße, neu: Habsburgergasse Nr. 9, im 1. Stock.

Während der Sommerszeit in Lschl.

Unter Garantieguter Waareundnetter Ausführung, bei in= und ausländischen
Erzeugnissen die discretesten Preise.

Kleider von fl. 15 bis fl. 100, Hüte von fl. 6 bis fl. 50, Coiffuren von fl. 2 bis fl. 30, Häubchen
von fl. 3 bis fl. 20, Kränze von fl. 4 bis fl. 25 und höher, nebstdem werden auch die verschiedensten

Putz= und Toilette=Artikel angefertigt.
Alle Maschin=Stepp=Arbeiten werden übernommen und pr. Elle mit Wolle gesteppt zu 1 kr.,

mit Seide zu 2 kr. berechnet.
Montirungen werden nach den neuesten Journalen ausgeführt, ganze Damen=Putz=und Toilette=

Ausstattungen übernommen.
Bestellungen werden schnell und prompt besorgt und bei en gros Bestellungen die günstigsten

Bedingnisse gestellt.
Unterricht in Anfertigung sämmtlicher Damenputzartikel ertheilt

hochachtungsvollst
Wilhelmine Arche.



Die kais. köu. Fä privilegirte

Verlicherungs=Gesellschaft:

IV WIEN,
mit einem Gewährleistungs=Fonde von

Fünf Millionen Gulden österr. Währ.,
versichert:

Wohn=und Wirthschaftsgebäude, Fabriken, Maschinen aller Art, Einrichtungen von
Brau=und Brennereien, Werkzenge, Möbeln, Wäsche, Kleider, Warenlager, Vieh,
Acker=und Wirthschaftsgeräthe, Feld= und Wiesenfrüchte aller Art, in Ställen, Tristen,
Scheuern und Wirthschaftsgebäuden, gegen jeden Schaden, welcher an denselben durch Brand
oder Blitzschlag, so wie das dadurch veranlaßte Löschen und Niederreißen verursacht wird.
Ferner werden noch gegen die Gefahren zu Wasser und zu Lande, welchen die reisenden
Güter auf dem Transporte ausgesetzt sind, wie auch gegen zufälligen Bruch= der.

Spiegelgläser in Magazins=Auslagen, Versicherungen angenommen.
Die vorkommenden Schäden werden sogleich erhoben und die Bezahlung sofort veranlaßt.

Der Präsident:

HugoAltgraf zu Halm=Reifferscheid.
Der Bice=Präsident:

Josef Nallmann.
Die Verwaltungsräthe:

Knton Ritter von Dück, Johann üitter von Herring, Ferdinand Hüffel, Franz Klein, Johann
iebieg, Eduard Strache, Otto Heebe.

Der Dirertor: Ehristian Heim.

Statuten und Prospecte werden unentgeldlich verabfolgt und jede Auskunft mit
größter Bereitwilligkeit ertheilt im

Stadt, Riemergasse, Ecke der Wollzeile Nr. 6 , imI. Stock,
so wie auch bei allen ihren

General =, Haupt= und Special =Agenten.
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Guß =Stahl -, Stahlwaren¬
und

Glaviersaiten- Fabrik
von

MARTIN MILLER S OHN

Niederlage : Mariahilf , Webgasse Nr . 26,
empfiehlt ihre Erzeugnisse , als:

Claviersaiten mit vorzüglich reinem Ton und bester Stimmhältigkeit ; Stockuhr =, Spielwerk = und
Resonanz =Federn , Miederfedern , Erinolinfedern,j übersponnen und unübersponnen , in allen
Breiten von 2 bis 20 millimétres , in besonders guter federhafter Qualität ; alle Gattungen
Druckfedern für Maschinen, Billardfedern , feine Stahlrachel für Cotton = und Walzendruck ; Sägen¬
als : Tischler =, Schlitz =, Erter = oder Spannsägen , Schweifsägen , Zuschneidesägen , Küchen = oder
Stehsägen , Fournier =, Metall = und Circularsägen , Steinsägen , Mühl =Brettersägen , Zimmermanns¬
Spalt =, Zug = oder Bauchsägen , Aushängsägen , Rübsägen für Zuckerfabriken , alle Gattungen
Instrumentsägen , sowie auch Segmente nach Zeichnungen und Modellen ; Schneidewerkzeuge , als:
Strohmesser von Gußstahl mit aufgenietetem Rücken , Dollirmesser und Scheeren für Handschuh¬
macher , Häckselmesser zu Häckselmaschinen , Papiermesser , Zündhölzchenmesser , Lederermesser , Shawl¬
Ausschneidmesser , Lieger = und Schneckenmesser , Lieben für Glasperlfabriken , Holländermesser,
Leder = und Holzschnitzer für Claviermacher , Tischler und Riemer , Schlichtmonde , Lederfalze,
sowie alle anderen Gattungen Messer für Maschinen nach Zeichnungen und Modellen ; Guß¬
Stahl , Guß =Stahldraht und Guß =Stahlblech in allen Dimensionen ; Drahtzugeisen in allen
erforderlichen Größen und bester Qualität ; gehärtete Guß =Stahlwalzen , als : Goldplättwalzen,
Plattbinder = oder Riedwalzen , andere Walzen bis zu 8 “ Bundlänge und Dicke ; ferner alle

Gattungen Stahlschmiedearbeit nach Modell und Zeichnung

zu den billigsten Preisen.
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Gestenn. Guesnam.
Gesellschaft

für

Lebens- und Reuten- Versicherungen.

H. 1000. 000, erhöhbar auf H. 3000. 000,
übernimmt Versicherungen:

Anf den Todesfall in bestimmter oder unbestimmter Zeit.
Auf das Leben zweier Personen . zahlbar sowohl beim ersten als auch

letzten Todestall.

Ausstattungen (für Minderjährige) und
Versorgungs =Versicherungen (für Grossjährige), zahlbar bei Erreichung

eines im Voraus bestimmten Alters.

Gemischte Versicherungen mit Auszahlung eines Capitales entweder
an den Versicherten selbst bei Erreichung eines festgesetzten Alters,
oder an dessen Erben, wenn er das festgesetzte Alter nicht erreicht.

Versicherungen sogleich zahlbarer oder aufgeschobener Leib¬
reuten.

Die Gesellschaft
gewährt den

Versicherten einen Antheil von 80“, am Gewinne.

und jede gewünschte Auskunft ertheilt die

Direction der Gesellschaft : Stadt . Bognergasse 3.
ferner die

General-Agentschaft für die ganze Monarchie:
Stadt : Dorotheergasse Nr . 6.

und in den Provinzen die Herren Agenten.
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1845.
Joh. Anton Ziegler,

Kreutzhütte per Klentsch in Böhmen,
Mitglied des niederösterr. Gewerbe=Vereins, fabrieirt mit k. k. Fabriks =Privilegien auf den Fabriken:

Kreutzhütter
feine weißeKrystall=Spiegelgläser, halbfeines Tafel = und fei nstes Solin =, sowie auch alle

Priedrichshütte .  Fabnl as,
halbfeine und weißeSpiegel II. Qualität, dann dop¬

pelte und einfache Judenmaßspiegel .
Asserhütte ale Sorten Schleifglas, feinstes geschliffenes und vergol¬

ordinäresTafelglas und doppelte und einfacheJuden=s detes Hohlglas, in allen Luxusfarben, wie besonders
maßspiegel f einstes Krystallglas in Trink = und Tafelservice.

Ferner erzeugt derselbe mit k. k. Fabriks=Privilegium auf seinen Folienfabriken Zinnfolien zum Spiegelbelegen in
allen Größen, dann Staniol oder Tischlerfolie und Glanzfolie.

Das Central=Depot befindet sich in Wien , Stadt , Johannesgasse Nr . 2.

5511UU1511
SSRovolf sravoicl=

emptiehlt sich
nebst allen Gattungen Glaswaren beson- S
ders mit einer Auswahl von Waschgold, S
braunen , schwarzen und Metall - Rah-
men in allen Grössen, so wie Rahmen zu
Photographien in Visitkarten- Form von

Sammt, Leder, Holz und Steinpappe
zu Fabriks = Preison

S Alservorstadt, Währingerstrasse Nr. 16. S
22

Das Möbel=Lager.
JosEF REINELT,

Tapezierer und Decorateur,
WIEN,

Mariahilferstraße Nr. 63, nächst der Kirche,
empfiehlt alle Arten

Polster=Möbels zu billigsten Preisen, bei reeller Be¬
dienung. Bestellungen auf Möbel= und Spalier=Arbeiten

werden angenommenund prompt effectuirt.

CARL HOFFMANN,
Bau- und Maschinenschlosser,

ewptieblt seine Fabrik für Wasseranlagen , sowohl Wasserleitungen in Gebäuden,
als in Gärten, öttentlichen Anstalten etc . ; terner Eisen-Constructionen für Dachstühle,
Glas- und Treibhäuser, photographische Ateliers, Stiegenoberlichten etc. ; Traversen zu jeder
Länge und Tragtähigkeit; Reservoirs und sonstige Kesselarbeit; alle Arten Dreh - und

Schmiedearbeit , so wie alle Arten Bau-, Maschinen- und Kunstschlosserarbeiten.

Fabrik : Brigittenau, Wintergasse Nr. 70,
Filiale und Bestellungsort : Praterstrasse Nr. 54.
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Zink-Ornamenten-und Blechwaren-
s BRTK

V0n

C. DLIXIIV
IM WXXIX,

Landstrasse , Marxergasse Nr. 24 , nächst dem Sofienbade,

erzeugt architektonische Ornamente jeglicher Art aus gepresstem , getriebenem und ge¬
zogenem Zinkblech , so wie aus Zinkguss und emptiehlt sich insbesondere zur An¬

fertigung von

Attika ’s, Gallerien, Ballustraden, Balkonen,
gezogenen Gesimsen , Feuster = und Oberlicht =Sprossen,

plastischen Decorationen
aus Zinkblech gepresst:

für innere Ausstattung von Kirchen , schlössern , Theatern.
Ball - und Concert =Bälen

Gas= und Kerzen=Lustern. Kandelabern.
gleichtalls aus gepresstem und getriebenem Zinkblech , bronzirt oder echt vergoldet,

zu besonders billigen Preisen.

Ausserdem werden

Zinkdächer, gepresste Dachsäume und Krönungen
für Renaissance -Bauten auts billigste und prompteste zur Ausführung übernommen und
sind Modelle von Zink dächern nach den bewährtesten Leisten =Spstemen so wie eine
grosse Auswahl der neuesten und geschmackvollsten Muster von Ornamenten im Fabriks-

locale zur Ansicht ausgestellt.

Zinkblech-Depol der schlesischen Actien-Gesellschall für Bergbau und Linkhüttenbelrieb

br
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Vorsteherinnen von Lehranstalten für Mädchen
und

Lehrerinnen der französischen Sprache
werden hiermit auf die im Selbstverlage des Vertassers , V. Bezirk , Margarethen , Hunds¬
thurmerstrasse Nr . 21, erschienenen : „Trente -trois Entretiens servants de premieres lecons
de francais pour les jeunes demoiselles etc . aufmerksam gemacht. —Bei Abnahme
von 4 Exemplaren ertolgt das füntte gratis . — Preis 60 Kr. O. W.

MI . Stix.
Inhaber einer öttentl. Lehranstalt für ital. und französ. Sprache

und Lehrer an der Gumpendorfer Communal=Realschule.

.
S¬
S¬

Oesterreichisch, englisch und amerikanisch patentirtes
Anatherin - Mundwasser

von Pe. G. PoPF.
praktischem Zahnarzt,

in Alien, Stadt, Ecke der Bognergasse Nr. 2(Vis- A- vis der Sparkasse).
Preis 1 fl. 40 kr., Emballage 20 kr.

Zahn=Plomb, zum Selbstplombiren hohler Zähne, Preis2 fl. 10 kr.
K. k. ausschl. priv. Anatherin=Zahnpasta, Preis 1 fl . 22 kr.

Vegetabilisches ZahnpulverPreis 63 kr.

H. HK444KAHLKKalAHLXXV
Specerei - : Material - und Farbwarenhändler

N wööaz
Kärnthnerstrasse Nr . .

Halten ausser obigen Artikeln noch die grössten Lager von
Gummischuhen , Holznägeln , Mineralwässern , Petroleum (auch Lam¬

pen hiezu), Stuhlrohr , Wagenfetten und Parafinkerzen.
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Donau- Dampfschiffahrt =Gesellschaft.

A. 60. 000 , 50. 000 , 10. 000 , 5000 , 1000 u. s . V.
wovon im Nahre 1864 eine Verlosung am 1. Juli stattfindet.

privilegirte

Betriebsmittel.
132 Damptschitte (worunter 24 Schranbendampter für Warentransport) ;
442 eiserne Schleppbote;
32 eiserne Kohlenschiffe und Tender;
20 eiserne Borstenvieh-Transportschifte.

Betriebslinien.
Donau : Von Donauwörth bis zur Sulina-Mündung und im schwarzen Meere bis Odessa.

Drau : Von der Mündung bis Legrad.
Theiss : Von der Mündung bis Tokay.
Bega - Canal : Bis Temesvär.
save : Von Belgrad bis Sissek.

In Csernavoda steht die Gesellschaft im Anschlusse an die Eisenbahn nach
Kustendje, und die von dort nach Constantinopel und zurück statttindenden Fahrten des
österreichischen Lloyd (der nach Constantinopel bestehenden kürzesten Reiseroute) und
in Galatz im Anschlusse an die von dort nach Constantinopel und zurück statttin¬
denden Fahrten des österreichischen Lloyd.

Sitz der Direction in Wien.
Auskunft über Tarite , Fahrordnungen etc . erhält man in Wien in dem

Bureau : Weissgärber Nr. 1— 4 und bei allen Agentien der Gesellschaft.



Kaiserl. königl. landesprivilegirte

Papier - TTapeten - Fabriks - Niederlage

—CARLW. MELEHER,
Kohlmarkt Nr. 4, ersten Stock, Fabrik : Landstrasse, Hauptstrasse Nr. 33.

Papier- Tapeten von der einfachsten Wirthschafts=, bis zur teinsten Salon=Tapete, nebst allen Ver¬
zierungen sind in reicher Auswahl am Lager und werden zu genauesten Fabrikspreisen verkauft.

Grosses Lager von Goldleisten und plastischen Platond -Verzierungen , nebst einer reichen Aus¬
wahl gemalter Fenster - Roulegux.

Besonders zu emptehlen: Zitz- (Toils-) Tapeten, zu denen der gleiche Stoff für Möbelu.Vorhänge am Lager.

Zur gefälligen Beachtung.
Indem ich dem geehrtenP. T. Publicum für das mir bisher geschenkte Vertrauen und für den zahlreichen Zuspruch

meinen Dank ausspreche, zeige ich ergebenst an , daß ich mit meinem seit 47 Jahren in der Stadt , Wollzeile Nr . 34
bestehenden

Branntwein-, Rosoglio=und Eiqueur=Geschäfte
aus dem obengenannten Hause in die

Schönlaterngasse Nr.13, vs-A-visderk. k. Universitäts=Bibliothek, übersiedelt bin.
Auf das ehrenvolle Zutrauen meiner sämmtlichen Kunden bauend, werde ich mich auch fernerhin bestreben, dieselben

mit allen in mein Geschäft einschlagendenArtikeln anf das Beste zu befriedigen und erlaube mir zugleich auf meinen
vorzüglichen Korn= und Franz =Branntwein aufmerksam zu machen.

l, . R ,
bürgerl. Branntweiner, Genossenschafts=Vorstand undk. k. beeid. Schätzmeister.

J . A . Chénet,
k. L. aussell. Wpriv . Fabrik

wasserdichter

etc. etc.

Simmering Nr. 314, nächst Wien.

Geheime Krankheiten
werden , neu entstanden , in

48 Stunden
und in der am häuligst erscheinenden Form unfehlbar in

wenigen Stonde n
schmerzlos , ohne alle Ungelegenheit für den Kranken , nach
meiner allerneuesten und bewährten Methode gebeilt , wodurch
die Leidenden mit der größten Sicherheit vor den fürchterlichen

Folgeübeln dieser Krankheit bewahrt werden.
(Dem entsprechendauch veraltete.)

Leit 26 ahrenSpphilidiatrid Gerényi,
M. d. Chirnrgie, Stadt, Laurenzerberg Nr. 5, 1. Stock.

Geruchlose Kborte.
In der seit 30 Jahren bestehenden und mit mehreren Auszeichuungen beehrten Fabrik des Gefertigten werden

alle Arten geruchloser Aborte, sowohl für Kanäle und Senkgruben, als auch tragbare Zimmer=Retiraden in verschiedenen
Formen, nach eigener, höchst dauerhafter und zweckmäßiger Einrichtung gefertigt.

Außerdem sind stets vorräthig: Reise=Retiraden mit Bidet zum Zusammenlegen, Küchen=Ausgüsse, Anstandsorte
(Pissoirs) mithermetischemWasserschluß und selbstthätiger Vorrichtung zur Wasserspülung und Reinhaltung für öffentliche Locale.

Iorenz Mayer, k. k. Privilegiums =Inhaber,
Fabrik im eigenen Hause , Alsergrund , Nußdorferstraße Nr . 77.

Hiederlage : Stadt , Bräunerstraße Nr . 10.
on¬



XV.

Die Giesserei für Kunst = und Gewerbsgegenstände
VON

I . LINDSTEDT,
Wien , Margarethen , Rüdigergasse Nr . 10,

emptiehlt sich den Herren Architekten und Bauunternehmern etc. zur Ausführung
von architektonischen und plastischen Gegenständen , zur inneren und ausseren
Ausschmückung von Gebäuden und dergleichen aus Zink =, Eisen - , Messing-
oder Bronzeguss , entweder nach vorhandenen Modellen oder gegebenen Zeichnungen.

Dr. Fr emer ' s
PRIVAT-ABIIANsTAIT

zu Wien, Ober - Döbling 248.
Vonder k. k. hohen Statthalterei concessionirt.

Für Kranke beiderlei Geschlechtes und jeder Art.
— Mit vielen Ertordernissen für Heilzwecke und mit
allem Comtort eingerichtet . — Freie gesunde Lage,
sorgsame Ffege , aufmerksame ärztliche Ueber¬
wachung. Leitende ärztliche Behandlung durch die &.
berühmtesten Aerzte und Professoren der Wiener
Hochschule. —Bedingungen, welche die sicherste F.
Garantie bieten für schleunige und gründliche
Heilung. —Näheres im Programm. —Briete franco.

Rücksprache in der Heilanstalt Ober =Döbling 248,
von 8 — 10 Uhr , auch in der Consultations-Anstalt

Stadt , Brandstätte Nr. 588 alt , neu Nr. 3, im
Gundelhof von 2— 3 Uhr.

Dr. Fromer.
emer. Beoundararzt des K. K. allgemeinen Krankenhauses, Mitglied

der med. Facultät.

3 Uhr im Gundelhof. 2

Whn¬
In grösster Auswahlt. U

billigsten Preisen

PAPIER- TAPETEN,
Fenster - Ronleauz

und

9
alle Arten

Relief -Verzierungen
und

Goldleisterl
bei

Spörlin &Zimmermann, R
a. Sladt, Kärnthnerstrasse, Bürgerspital 54,

(1043 alt ) .
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Die als wahrhaft wirksames

caarwuchs-Mittel
rühmlichst bekannte S. k. k. ausschl. priv.

Gannochini - Domade
hat bisher noch in allen Fällen ihrer Anwendung das Ausfallen der Haare schon nach acht= bis vierzehntägigem
Gebrauche vollständig und dauernd behoben. Dieselbe wird von vielen allgemein geachteten Professoren und
Aerzten mit Erfolg verordnet, und bestätigen dies zahlreiche Zeugnisse von Laien und Aerzten, von denen wir

ein höchst ehrenvolles von allgemein geachteten Männern der Wissenschaft folgen lassen.
k

2eIn . Hn . K. G.
Die Gefertigten haben die seit kurzem so sehr in Schwung gekommene Tannochinin=Pomade einer

genauen chemischen Analyse unterworfen, und nicht nur dieselbe von allen dem körperlichen Organismus schäd¬
lichen Substanzen vollkommen frei gefunden, sondern sie haben auch dieses ausgezeichnete cosmetische Mittel
nach gewissen specifischen Krankheiten, nach dem Gebrauche bestimmter Medicamente, welche das Nervensystem
in seiner Thätigkeit herabstimmen und eine anhaltende Schwäche des Haarbodens zur Folge haben, vorzüglich
aber nach intensiveren Typhen 2c. mit bestem Erfolge angewendet.

Wien,  den 20. Juli 1863.

v. Kletzinsky,
k. k. beeideter Landesgerichts=Chemiker und Prüfungs¬

Commissär2c.

Dr. Wilhelm Taussig,
Mitglied der Wiener med. Facultät, ordentl., corresp. und
Ehrenmitgl. mehrerer in= u. ausl. gelehrter Gesellschaften
und Vereine, emer. Secundar= u. ordinir. Arzt des k. k.

allgem. Krankenhauses zu Wien 2c.

Dr. Paulus,
emerit. Professor, Mitglied der medicin. Facultät und

mehrerer gelehrter Gesellschaften 2c.

Med. Dr. Karl Stupper,
diplom. Apotheker und Facultäts=Mitglied 2c.

Amstetten, J . Walko, Apotheker.
Agram, Gr. Mihic. , Apotheker.
Arad, J . Szarka, Apotheker.
Baden, M. Bauer, Apotheker.
Belgrad, Theodor Sekulits, Apotheker.
Bozen, C. A. Zambra.
Brünn, Bodendorfer's Erben.
Debreczin, Fr. Borsos, Apotheker.
Eperjes, N. Friedmann.
Essegg, M. v. Karojlovich, Apotheker.
Graz, J . Purgleitner, Apotheker.
Gmunden, Dr. Fr. Hampp. Apotheker.
Kaschau, Eduard Eschwig.
Krakau, L. Janowski.

Jos . Jahn.
Kronstadt, Heinr. Zikeli.

Depots besinden sich in:
Lemberg, P. Mikolasch.

Een, Ad. Berliner, Apotheker.
Linz, Jac. Trauner.
Ofen, k. k. Hofapotheke.
Olmütz, Dr. Schrötter. Apotheker.
Pest, Josefv. Török, Apotheker.
Prag, Jos. Fürst, Apotheker.
Prag, B. Fragner, Apotheker.
Preßburg, Fr. Heinrici, Apotheker.
Raab, J . Tauber.
Reichenberg, L. Ehrlich, Apotheker.
Steinamanger, F. v. Pillich, Apotheker.
Sternberg, F. E. Holly, Apotheker,
Tarnopol, Ed. Kiernik, Apotheker.
Tarnow, Jos. Jahn.
Temesvar, J . E. Pecher, Apotheker.

Trentschin, S . L. Weiß.
Troppan, Ad. Hancke, Apotheker.
Verona, Ed. Silberkraus.

L. Münster.
Wr.=Neustadt, J . Feldberger.
Wien, Josef Weis, Apotheker.

Dr. Girtler, Apotheker.
A. v. Waldheim, Apotheker.
Apotheke„z. Bären“ am Lugeck.
Niederlage neuester Erfindungen.
Parfümerie Preshel, Lichtensteg.

F . Randon, Kohlmarkt.
im Bankbazar.

L. Wolf, Galanteriewarenhändl.
am hohen Markt.

Täglich frisch zu haben im
Central - Versendungs - DSpöt in Wien:

eopoldstadt, Villersdorfgasse Nr. 5.
J . Pserhofer,

Magister der Pharmacie und Privilegiums=Inhaber.

Preis eines Tiegels H. 2. 50. — Verpackung 20 kr. — Für leere Tiegeln
wird 20 Kr. vergütet.
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Baare Cassa
und sogleich für:

Militär =und Civil=Pensionsbezüge,
Pfandscheine und Pretiosen;

ferner

Worschüsse.
Xt
Siaals - , Industrie- , Lospapiere, Actien,
selbst auf einzelne Lose , i n jeder Höhe beiss

Pr . Ritzinger ,
Leopoldstadt , Praterstrasse Nr. 21, 1. Stock.
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Hönig Ign. , prot. Firma: Cravaten-Manufactur,
Inhaber eines k. k. Privilegiums, ausgezeichnet mit der Londoner Preis-Medaille v. J . 1862,

emptiehlt sein grosses Lager aller Sorten

Herren = und Damen=Cravaks.
Echarpes, Halskrägen,

nebst allen in dieses Pach einschlagen den Artikeln.
nure.

Magazin und Comptoir: Mariahilterstrasse Nr. 79, neu.

Die Buch=und Kntiquar =Handlung
von KARL. CZERMKK.

Stadt, Schottengasse6, Oelzelt's Haus, am Schottenthor,
empfiehlt ihr gediegenes Lager aus allen Fächern menschlichen Wissens und bittet um geneigten Besuch ihres mit Comfort
ausgestatteten Locales.

In ihrem bequem eingerichteten
Tes eR K MI I MI I  EN

liegen stets die neuesten Erscheinungen , namentlich wissenschaftliche, sowie eine große Anzahl der vorzüglichstenJournale,
Bücher=Kataloge, Prospecte 2c. zu Jedermanns Einsicht bereit.

Auch hält sie immerwährend ein reiches Lager elegant gebundener , zu Geschenken sich eignender Bücher für
jedes Alter vorräthig, auf das sie besonders aufmerksam macht.

UUUUUUUUW17

z Uietring 1862.linz 1862. london1862.

lignenr - Fabrikant
Praterstrasse 33 und Lerchenfelderstrasse 39, —

emptehlt
sich mit vorzüglichen Liqueurs

und besonders

den sehr beliebten Jagd - Liqueur . 3
2/1

Eiserne Zetten
für Hôtels , Institnte , Spitäler etc .,

Beueinsätze neuester Art von 15(. aufwärts, Kinderbeltenz
dann sind auch zusammen¬
legbare elastische eiserne Bet¬
ten bei Gefertigtem zuhaben;

selbe sind äußerst bequem
35 z u Uebersiedlungen und den

—He rren Offizieren in der
Armee bestens zu empfehlen von 22 bis 60 fl.

R. Rigl in Wien,
BeitellungtertundVerkaulrgewölbe: Stadt, WollteileNr. 29, neben CaleBader.

Bei der Welt=Industrie=Ausstellung in London ausgezeichnet:

Erstek. k. privilegirte Zahnpasta und Nundwasser vom Zahn= und Augenarzte
Med . Dr . Pfefermann.

Meine Zahnpasta und mein Mundwasser wurden bei der letzten Weltausstellung in London durch die Jury
wegen ihrer Vorzüglichkeit ausgezeichnet, und erfrenen sich allgemeiner Anerkennung. — Meine Zahnpasta besitzt durch
ihre aromatischen Stoffe die Eigenschaft, das Zahnfleisch zu beleben und die Zähne von dem schädlichen Weinsteine
zu befreien. Bei fortgesetztem Gebrauche erhalten die Zähne blendende Weiße und Reinheit. —Mein Mundwasser
zeichnet sich vorzüglich dadurch aus , daß es jeden üblen Geruch durch hohle so wie durch künstliche Zähne oder durch
Tabakrauchen beseitigt, pikanten Nachgeschmack entfernt, das Zahnfleisch erfrischt und belebt, hohlgewordene Zähne aus¬trocknet und das Stillestehen des Zahnbrandes bewirkt . .

Im Preis ist die Zahnpasta im Vergleich zu anderen Zahnreinigungsmitteln das Billigste. — Eine elegante
Dose, womit man 6 Monate ausreicht, kostet nur 1 fl. 26 kr. Oe . W . — Ebenso billig ist das Mundwasser , wovon
man nur Morgens und nach dem Speisen 10 Tropfen in ein Glas Wasser zu geben braucht, und das große Flacon 2 fl.,
das kleine 1 fl. 40 kr. Oe . W . kostet. — Zu haben : Wien , beim Privilegiums =Inhaber , Bäckerstraße Nr . 8, 2. Stock ;

in allen Apothekenund vorzüglichenHandlungenin Wienund in der Provii. .
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ie

zwechmäßigste Ersindung der Heuzeit,
k. k. ausschl . privilegirte

mit der Preis - Medaille ausgezeichnete

eiserne elastische

1
genannt

„Phlralli““
als:

aus Volleisen auf Rollfüßen, mit ei nem freistehenden Federn=Apparat, ohne
Gurten , mit Spiral =Zug und Druckfedern, daher

gleichmäßiger unverwüstlicher Elasticität
und

kein Ungeziefer
beherbergend, wenig Raumeinnehmend(als Sopha4 Länge), ein elegantes, bequemes
Zimmer=Meubel, dessen Umwandlung( in ein vollkommenes Bett 6; Länge) leicht zu
bewerkstelligen, zusammenlegbar, daher des leichten Transportes wegen für Mili¬
tärs geeignet, und empfehlenswerth besonders für Herrschafts =Sitze , Landhäuser,

Hotels , Fremden=Zimmern, Institute , sowie beschränkte Wohnungen 2c. 2c.

Bett =Einsätze
desselben Hystens, gleichfalls uhne Gurten mit Hpiral=Ing=und Bruckkedern für gemühnliche Betten,

von

JOHANNHAMMER,
Mechaniker,

Niederlage : Wien, Wollzeile Nr. 17.
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Güter - Ankäufe.
Die „Banque de crédit koncier et industriel von Brüssel “ , deren Wirk¬

samkeit vorzugsweise

und Verkauf ven leg enden Gütern
umtasst, beehrt sich einem P. T. Publicum anzuzeigen, dass sie ihre Abtheilung für
Kauts- und Verkauts=Geschätte detinitiv constituirt hat. — Die hierauf bezüglichen
Anträge, welche in der kürzesten Frist ihre Erledigung tnden werden, Können
entweder direct an den Uuterzeichneten adressirt oder demselben durch Ver¬
mittlung der von ihm beauftragten Personen zugestellt werden. — Die zu den An¬
trägen nöthigen Formulare Können sowohl bei Letzteren , als auch bei dem Uuter¬
zeichneten in Empfang genommen werden.

Wien , am 2 . Decewber 1863 .
ver aeiegirie Generui-=Director

der

„Banque de crédit foncier et industriel von Brüsser “,
Ferd . Schäler.

Kärnthnerring Nr . 12.

undE. ,
T OI.

Photographie - Albums
des

JosEF KOsCHUT,
Stadt Schottengasse Mr . J , im Mölkerhof.

Das allerhöchst ausschl. concess.

Anctions = Institut
Nr. I.

übernimmt alle Gattungen in - und ausländischer Fabricate und Producte gegen den Tarit¬satz von 3 — 5 Percent zum Verkaufe.
Ertheilt aut übernommene Waaren entsprechende Vorschüsse gegen 5 Percent per anno.
Die  Local e,  wo die Waaren und Producte ausgestellt werden, sind daselbst für das
P. 1. Publicum zur unentgeltlichen Besichtigung täglich von 8 Uhr Früh bis 7 Uhr.

Abends offen.
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CARL WIssIAK,
Bergwerks =Vesitzer,

emptiehlt verschiedene

Bergwerks =Producte , Mineralien und Farb- Erden,
insbesondere:

Braunstein (Mangan) , Spatheisenstein (Magnet) , Schwer=, Feld- und Fluss¬
Spath, Magnesit (Bitterspath ) , feuerfeste Thone, Caolin, Porzellan - Glanz-
thon, Bleicher=Appretur- und Seifen- Talk-Erden, Grafit (Wasserblei) , Talk¬
stein (Federweiss), Goldsatinober, Goldocker, Oxid und Engelroth , Umbraun,

Kreiden, Guarz (Kristall und Milch) etc.

LöMPT6KR:
WIEN, Wieden , Hauptstrasse Nr. 51 , ne u.

28.

Die Niederlage derk. k. privil.

Prager Porzellan-Fabrik,
Tuchlauben Nr. 8, vis -ä- vis der Steindelgasse.

Dieselbe emptiehlt ihre reichhaltigen Vorräthe von

Tafel-, Caffee- und Thee =Servicen
in einfacher und elegantester Decorirung der neuesten Dessins; dann eine grosse Aus¬
wahl von Luxus=Gegenständen jeder Gattung, alles in geschmackvoller Ausstattung

und zu den billigsten Fabriks=Preisen.
Einrichtungen für Gast = und Cafteehäuser , Apotheken und chemische

Laboratorien werden in kürzester Zeit zu den wohlteilsten Preisen gelietert.
Auch wird daselbst tortwährend ein grosses Lager von Porzellan - Möbel-

Nägeln , Koffernieten und Heftknöpten unterhalten und zu den billigsten Fabriks-
preisen en gros und en détail verkauft.
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Verdauungs =Pulver
von

Dr . und Professor J . E . Petrequin.
Ein erprobtes Mittel von nicht unangenehmem Geschmacke, wenn bei Magenschwäche, Unvermögen die Speisen

zu kauen, oder nach zu vielem Genuße von Speisen oder Getränken Unbehaglichkeit, Magendruck, Blähungen, Ueblich¬
keiteneintreten, überhaupt beiVerdanungsschwäche; ferner beiSodbrennen, Magenkrampf, saurem Aufstoßen 2c.
Preis der Hchachtel Nr. 1 sl. 1. — Ar. 2 von noch größerer Wirklamkeit1sl. 20 kr. ö. W.

Dr. Vleminga' s Hautreinigungsmittel gegen die Krätze etc.
Es reinigt die Haut von diesem Uebel schon über Nacht ohne Nachtheil für den Körper , durch nur äußerliche

Anwendung desselben.
Haupt=Dépotbeider Mittel für Oesterreichi n der Apothekezum schwarzen Adler in Welsi n Oberösterreich.

Selbe sind vorräthig in den meisten Apotheken Oesterreichs.

Wichtige und interessante Eründung1
Theoretischer und praktischer Unterricht im mechanischenZeichnen für
Damen und Herren mittelst priv. Universal=Maschine, Zeichnen
und Modellir=Apparate, um Naturzeichnen, Portraitiren und Ver¬
kleinern der Zeichnung leicht und schnell zu erlernen. Der Apparat
ermöglicht ferner die vollkommen correcte Ausführung eines Modells
nach der damit erzeugten Zeichnung in jeder beliebigen Größe,
weßhalb die Erfindung, deren Nutzanwendung sich ohne viel Talent
und Kosten oft schon in einem Monate eigen zu machen ist, der
Beachtungdes Künstlers wie des Dilettanten , des Industriellen
und Handwerkers (welch Letzterem noch geringere Preise gestellt
werden) , zum größten Vortheile zu empfehlen ist. Auswärtige

werden brieflich unterrichtet.

Clemens Wirtensohn,
Erfinder und Privilegiums=Inhaber, Wieden, Favoritenstraße Nr. 18,

2. Stock, gegenüber dem Taubstummen=Institute, in Wien.

Ausgezeichnet von der Industrie -Ausstellung in Wien und London.

Carl Dinkler,
Metallograph,

Wien, Stadt , Blutgasse Nr. 3.
Verfertigt nach eigener Methode, in jeder Schriftart und Größe,
rein und correct Autographen, Brief=, Wechsel=, Gemeinde= und
Handels =Stempel (zu welchen die Schrift eingesetzt wird) , die
hiezu nöthigen Druck=Etuis und eine ausgezeichnete Farbe, welche
einzig und allein in der Güte daselbst erzeugt wird; Chablonen
von jeder Schriftart ; Alphabete und Ziffern in jeder beliebigen
Größe sind stets vorräthig zu haben; Gravierungenvon Siegeln
und Wappen 2c. 2c. Auch werden Reparaturen der Stampiglien

und Druck=Etuis übernommen.

—
Wasch

Baumaterialien.

Terdinand Strohmayer in
Stadt, Landhausgasse Nr. 31/2,

ien,
Niederlage : von Oppelner Portland=Cement, sowie alleiniges Depot für Wien und die Umgegend des Patent¬
Portland=Cement, undKeene's Patent=Marmor=Cementaus der alten, patentirten und größten Fabrik Englands

I. R. White & Brothers in London.
Lager : von echtem Kufsteiner hydraulischem Kalk, Schottwiener Stuccatur= und Alabaster=Gyps , Kies¬
und Ziegelmehl , Wienerweiß und allen in dieses Fach einschlagenden Artikeln in unverfälschter Qualität zu den

billigsten Preisen.

Die k. k. priv. Fabrik von
Gustav Wagenmann in Wien,

Comptoir: Ktadt, WallfischgasseNr. 7,
offerirt als billigste, dauerhafte Dachbedeckung

Asphalt =Dachfilz, Asphalt =Dachpappe, Asphalt =Theer zum Anstrich;
ferner als billigste Beleuchtung:

Petroleum (Photogen , Gasöl ) .
sowie Lampen für diese Oele , ferner

Parafüin - Wagenfett (belgisches Wagenfett ) ,
dunkelblau, lichtblau , gelb, in Fässern â 25 —800 Pfd. , in Kisteln á ½ —2 Pfd. , in Prima=Qualität zu neuerdings

ermäßigten Preisen.
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Hniversal =Speisen =pulver
des Dr . GöIis .

Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die Verdaunng und Blutreinigung , auf die Ernährung und Kräftigung
des Körpers . Dadurch wird es bei täglichem (zweimaligem) und lange fortgesetztem Gebrauche zum Heilmittel für viele,
selbst sehr hartnäckige Leiden, als : Verdauungsschwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit derGedärme, Gliederschwäche, Hämorrhoidal=Leiden aller Art, Skropheln, Kropf, Bleichsucht, Gelbsucht, alle chronischen
Hautausschläge, periodischen Kopfschmerz, Wurm=und Steinkrankheit, Verschleimungen; es ist das einzige radicale
Mittel in der eingewurzelten chronischen Gicht, in der Tuberkulose und im Krebse. Bei Mineral=Wasserkuren le istet
es vortreffliche Dienste , sowohl vor , als während des Gebrauches derselben; ganz besonders ist dasselbe als Mittel zur
Nachcur zu empfehlen . —Preis einer grossen schachtel 1 H. 26 kr . , einer kl . 84 kr . ö. W.

Haupt=und Versendungs =Depöt in der Wohnung des Anterzeichneten.
Dr. Gölis , in Wien, Stephansplatz, Zwettelhof, Nr. 6.

Kaspar Karl
Tischler,

emptiehlt sich zur Anfertigung aller Arten

Möbel- und Bauarbeilen
nach

gegebenen und eigenen Modellen.

V. Margarethen , Traubengasse 4.
B .

Johann pflak,
Neuban, Westbahnstrasse Nr. 7,

emptiehlt

dem geehrten Publicum seine Erzeug¬
nisse von Patent = Hemd -, Hosen¬

und Rockknöpfen
zu den

billigsten Preisen.

August Thomas,
Leder- Galanterie - Waren¬

FABRIK.
Neubau , Kirchengasse Nr . 17,

emptiehlt sein

Mohlsortirtes Lager von Briettaschen, Geld¬
taschen, Cigarren- Etuis , Nähe= Etuis etc.

in teiner und billiger Gualität.

Glas =Malerei
des

Canr ErrLINa,
Mariahilf , Windmühlgasse Nr. 1 alt,

Nr. 22 neu,
hatstets ausgestellt : Glasmalereien in jeder Art, vor¬

zugsweise
Kirchenfenster

Wappen, alterthümliche Glasmalereien , auch verre mousse¬
line , worauf Bestellungen auf das schnellste und sorg¬

fältigste ausgeführt werden.

Bei der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller Wiener Zeitung unter allen ähnlichen Hausarzneien

— Amala , a i . , I . erg . 3.
Central=Versendungs=Depöt: Apotheke„zum Storch“, Tuchlauben, gegenüber Wandl' s Hôtel in Wien.

Preis einer versiegelten Briginal =Schachtel 1 fl. 25 kr. B. W. Genaue Gebrauchsanweisungen
in allen Sprachen. Briefe und Gelder werden franco erbeten.



en gros von allen sorten

Feld - , Gras - , Klee - und Waldsamen

M. BERKOWITSCH&Co.
bürgerl . Material -, Specerei = und Farbwarenhändler,

Stadt, Bäckerstraße, Nr. 24. —Nagazin: Wieden, Hauptstraße Nr. 28, im eigenen Hause.

Juweliere , Gold - und Silberarbeiter i n Wien.
Stephansplatz , neben Gerolds Buchhandlung Nr. 12,,

verkaufen in ihrer Niederlage
alle Gattungen der neuesten und geschmackvollsten

1UWELEN , GOLD =-und SLL. BER =WKREN
zu den möglich billigsten Preisen.

Einkaul von Brillanten- und Rauten-Schmuck, Perlen, Gold und Silber
aud ehsohsien Prese

XXIV

Ferdinand Fraundorter,
HH—

en gros , hauptsächlich in überseeischen Producten.

Gumpendorf, Liniengasse Nr. 35. — Transito =Lager:  Gaudenzdorf Nr. 239.
In diesem Geschäft sind besonders empfehlenswerth:

Perlmutterschalen und alle Sorten Muscheln zu Galanterie-Arbeiten, Nutz=und Werkhölzer, alle Sorten Ross-
haar und Waldhaar, dann Ostindisches-, Venetianer-, Salzburger- und Linzer=Seegras, ferner Maler- , An¬

streicher- und diverse Erdfarben, Lager von Material- und Colonialwaren, Blaukali etc.

K. K. priv. Lackürniss- =Fabrik , Gaudenzdorf Nr. 239.
Lackürnisse in allen Farben, dann Streichpolitur-, Geschirr-, Fussboden-, Leder-, Holz-, Eisen- und Möbel¬

Lack etc. etc. , woselbst sich auch die chemischen Laboratorien

Kleine goldene Nedaille

n. ö. Gewerbe - Vereines.
Aremelle tren

london 1862.

der ersten österreichischen

Mäuard Leiner
für die fabriksmässige
Erzeugung von Anilin¬

Farbstofen.

Roh- Aniline und Anilin=Farbenfabrik von EDUIRD LEHNER
betinden, welche Producte vom niederösterreichischen Gewerbe-Verein mit der kleinen goldenen Medaille,

sowie in London 1862 mit ehrenvoller Erwähnung ausgezeichnetwurden.

Niederlage sämmtlicher Erzeugnisse: bei lerrnEduard LehnerinWien, Gumpendorf, Hauptstrasse Nr. 97.
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Gelener
x Wolle, Trirne Seide und Nadeln

billigsten Preisen.

Lebername von Mäharbeiten

MARIE-BOLLMANN.

D0IIIllallu&udeullul
emptehlen ihr Lager aller Gattungen

amerikaUlscher UAImdsCAInen.
NIEDERIAGE: Stadt , am Hof, im Creditanstalts - Gebäude.

Tieglergasse Nr. 5.

Sowohl importirt von
Grover & Baker in Boston,

als auch eigener Fabrikation uach

Wheeler & Wilson in New =Tork,
von 100 bis 130 H.

Die Fabriksinhaber beehren sich, auf die ihnen allein eigenen mit k. K. Patent
versehenen Verbesserungen und Vorrichtungen höflichst aufmerksam zu machen,
wodurch einerseits alle dem Systeme Wheeler u. Wilson anhattenden Schwierig-
keiten, als 2. B. der Bürst= oder Lederbremse, beseitigt; anderseits  alle Arten
Paspolirungen , Suitasverzierungen und Kanteneinfassungen , alle, auch die
breitesten Säume, die elegantesten Brustfalten und Einsätze, ohne dass die Hand (wie
dies bei Maschinen anderer Fabrikation der Fall ist ) besonders thätig zu sein braucht,
angetertigt werden.

Für die Dauerhaftigkeit der Maschinen wird garantirt, und es steht ausserdem
Jedem frei, die Maschine binnen Monatstrist zurückzustellen, falls solche dem Zwecke
nicht entspricht.

Klagenfurt, Gustav Ulrich.
Linz , A. Gleissner.
Pest , Rosa Weiss, grosse Brückengasse, zum

weissen Schifk.

Prax, Marie Lapanul, Zeltnergasse Nr. 557.
Triest , Theod. Mayer.
Belgrad , Lazar Löwensohn.
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se¬
akademischer Bildhauer und Steinmetzmeister in Wien.

emptiehlt sich mit allen Gattungen
Bildhauer- und Steinmetz -Arbeiten

in hartem und weichem Materiale.

Grab- Monumenteund Gruft=Belegungen von Sandstein , Marmor und Granit si nd
stets in grösster Auswahl unter Garantie für deren Dauerhattigkeit zu den billigsten

Preisen vorräthig:
Wieden, Heugasse Nr. 146, neu Nr. 72, direct an der Belvedere-Linie, vis-a-vis dem Südbahnhofe, und

ausserhalb der Westbahn - Linie, gegenüber dem Schmelzer Friedhofe.

WIEN , Neubau , Burggasse Nr. 65,
Seiden - , Band - und Weisswaren - Niederlage,

Zugehöre für Modistinen
und

grösstes Lager fertiger Putz Ware
eigener Fabrikation,

Im - un d Expor t aller Arten Mo de - Arki keln.

Die erste österreichischek. k. privilegirte

Dampfmaschinen=Brot-Fabrik venA. Kretschmer,
Braunhirschengrund, Dadlergasse Nr. 42,

bietet dem Publicum Wiens rücksichtlich der Reinheit, Schmackhaftigkeitund Ernährungsfähigkeit , vor Allem aber wegen
der Billigkeit ihrer Broterzeugnisse die größtmöglichsten Vortheile dar.

Bei der Broterzeugung in dieser Fabrik wird die Mehlmasse durch einen mit Dampfkraft in Bewegung gesetzten
Cylinder direct in die Knetmaschine gesiebt, wohin auch derselbe Dampfapparat das erforderliche Wasserquantum unmittelbar
aus dem Brunnen leitet. In dieser hermetisch geschlossenen Teigknetmaschine wird nun der Teig mittelst Dampfkraft
ganz rein und gleichmäßig durchgearbeitet, um sodann , bei Vermeidung jeder sauern Gährung , in sinnreich construirtenEtage=Backöfen bei beliebig zu regulirenden Hitzegraden zur vollkommensten Ausbackung zu gelangen. — Aus diesem
blos mechanischenProzesse ergibt sich, daß selbst die kleinsten Atome unreiner oder fremdartiger Stoffe aus dem Mehle
entfernt werden, und das wenig appetitliche Kneten des Teiges mit Menschenhänden dadurch vollständig vermieden wird.

Auch solche Abnehmer, die nur einen Laib kaufen, erhalten 20 Procent Rabatt . — Es kostet somit der 10 Kreuzer¬
Laib nur 8 kr., der 20 Kreuzer=Laib nur 16 kr. und der 30 Kreuzer=Laib nur 24 kr.

In der MUSIKALIEN=KAKDLUNGund dem
AVsIKALIEN -LEIH -INSTITUTE

GUsIAVLEYE,
Stadt , Seilergasse Nr. 12, neben dem Hôtel Frankturt,

sind alle Erscheinungen der musikalischen Literatur bis auf die neueste Zeit, sowohl käuflich
wie leihweise unter den vortheilhattesten Bedingungen zu haben.

Abonnements = Bedingungen und Prospecte gratis.
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Preis = Nedaille der k. k. Gartenbau=Gesellchaft 1862.

Kais. köngl. priv.

zusammenlegbare Wägen
für

Kinder und Kranke
VOH

Josef Plaschkowitz,
nächst der Augustinerkirche.

Diese Kinderwägen , die in England und Frankreich schon Jahre lang
allgemein und zur Nothwendigkeit geworden sind , wo jedes Kind von einem
Jahr angefangen nicht mehr im Arme getragen , sondern in solch einem
Wagen geführt wird , sind Eltern nicht genug zu emptehlen , da dabei das
Kind eine angenehme . Bewegung und eine , das gerade Wachsthum des
Körpers befördernde Lage hat ; selbe nehmen beim Nichtgebrauche einen
sehr kleinen Platz ein.

Die Krankenwägen , welche in Zimmern , Gärten etc . gebraucht werden können , lassen sich sehr leicht nach
jeder beliebigen Lage des Körpers selbst bis zur Fläche eines Bettes stellen und eignen sich besonders zum Transporte
Ihres geringen Raumes wegen.

1 Rollstuhl . . . . . . . . . . . . .
1 Krankenwagen . . . . . . . .
1 Wagen für ein Kind. . . . . .
1 dto . für zwei Kinder

Preise nach Art der Arbeit und Ausstattung.
von Oe. W. H. 60 aufwärts.

6 6
20
30

1 Dach zu einem kleinen Wagen von Leinwand oder
amerikanischem Leder . . . . . . . . . . . Oe. W. H. 6. —

1 Dach zu einem grossen Wagen von Leinwand oder
amerikanischem Leder . . . . . . . . . . . Oe. W. H. 8. —

Neneste

Fenster -Jalousien
des

Josef Plaschkowitz,
Landstrasse, Hauptstrasse Nr. 64, nächst der Augustinerkirche,

die sich durch nachstehende Verbesserungenvon allen derlei jetzigen Erzeugnissen unterscheiden:
1. Ist bei diesen Jalousien das so lästige Aubinden der Schnüre gänzlich beseitigt , da selbe in jeder beliebigen

Höhe von selbst stehen bleiben;

2. Lanfen die Schnüre nicht durch Räderwerk , wo sie sehr leiden , sondern drehen sich auf einer Walze , wo¬
durch jede Reibung beseitigt  ist , daher diese Jalousien auch viel leichter gehen , als selbe mit Räderwerk;

3 . Ist das schiet ziehen oder schief hängen bei diesen Jalousien gänzlich vermieden;
4 . Kommen diese Jalousien auch nicht theurer , als die gewöhnlichen auf Räderwerk ; so kostet 2. B . ein

Fenster mit 5; Höhe, 3“ Breite 9 H. , oder der C) 60 Er.
Gewöhnliche Jalousien , schön und dauerhaft , erzeuge ich in Fenster und in obiger Grösse mit 7 H. 50 Kr.

oder den Cl mit 50 kr . —Ein Paar Aufspreitzstangen H. 1.



XXVIII

Jeden Zahnschmerz,
er mag rheumatischer oder nervöser Natur sein, oder aber von hohlen Zähnen stammen,
heilt gegen Garantie, ohne den Zahn zu entternen oder zu plombiren, nach einer gründlich
erprobten, vom 4. September 1863 bis zum heutigen Tage bei 830 schmerzhaft gewesenen

Zähnen glänzend bewährten, keinen anderweitigen Schmerz erzeugenden Methode

Wun darzt in Wien.

Stadt , Teinfaltstrasse Nr . 7 , 1. Stock, woselbst für die grösste Bequemlichkeit der P . T.
an Zahnschmerz Leidenden gesorgt ist.

Wien , am 29. December 1863.

CARL PRETKALER,
Stadt , Lichtensteg Nr . 2 .

Aa
emptehlt einem hohen Adel und P. T. Pablicum sein wohlassortirtes.

Lager von

Männer =Seidenhüten neuester Form, ferner von Maschinen -, Damen -, Reit¬
und Amazonenhüten , Lvréehüten in allen Nuancen , und von Kinderhüten

nach neuesten Formen und gewähltestem Geschmacke.
Ferner Männer =Filzstiefeln , so wie Filzsohlen , endlich Damen - und Kindertilzstiefletten und Sohlen.

Das neu eröffnete Etablissement

AEINRICHBAWINCER
KUNsr=AALLe“

emptelt.
sein grosses Lager von In = und Ausländer

in reich verzierten Goldrahmen von den höchsten bis zu
den mindesten Preisen , in allen Gattungen und Grössen.

Stadt , verlängerte Kärnthnerstrasse Nr . 2.
Ecke vom Kärnthnerring.

JOSEk uAlHn,
Druckfabrikant

in

Ober - Meidling Nr . 51,

hält seine Niederlage:

Mariahilf, Haydngasse Nr. 1.

pIE BRONZE- WAREN- FABRIK
V0I

WII . HEIM BROSE,
Josefstadt Lederergasse Nr . 2 0.

emptiehlt sich mit soliden und schönen Bronzegusswaren , als Lustern , Girandols , Candelabern.
Thren. Lenchtern und Kamingarnituren in jeder Art, so wie viele andere Artikel, welche zu Wien
und München mit Preis -Medaillen , auch vom österr . Kunstverein 1860, 1861, und der Londoner Ausstellungs-

Denkmünze betheiligt wurden.

Auch werden grössere Arbeiten für Kirchen und Paläste  schnell¬
steus und bestens effectuirt.
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Erste Preis - Medaille London 1862.

Erste Preis -Medaille.

Kaiserl.
M. k. Kunst u. Wissensch.

Königl.

raut 168.

Erste Preis -Medaille.

Erste österreichische landespriv . Fabrik
eiserner, seuerfester, gegen Einbruch sicherer

Geld-, Bücher=und Documenlen¬Tia 159.

Erste Preis -Medaille.

use 23.

F. WERTHEIM&Cor.
VN WIEN.

NIEDERIA6E : Stadt , Tuchlauben Nr. 436 alt , Nr. 11 neu.
l . nhem 184.

Unsere Fabrik ist speciell in diesem Artikel die grossartigste in Europa , welche seit ihrer Gründung 1852  bereits
gegen 11 .000 Stück teuerste Cassen und Schreibtische fabrizirt und verkauft hat . Durch zweckmässige Ein¬
richtungen bei der Fabrication im grossartigen Massstabe sind wir in der Lage unsere Verkaufspreise im Verhält¬
nisse zur Gualität zu ermässigen . Die bisher möglichsten Verbesserungen und Fortschritte in diesem so wichtigen
Artikel ünden Anwendung, und keine Kosten werden gescheut , um unser Fabricat , dem uns so ehrenden Vertrauen ent¬
sprechend , auf der anerkannt unübertroftenen hohen Stute zu erhalten . Während unserer Geschätts =Praxis sind
über 60 Fälle des versuchten Einbruches und durch Feuer vorgekommen , wo bei jedem einzelnen Falle den

Besitzern dieser unserer Cassen der Inhalt gerettet worden ist.



Preis - Medaille f. Neuheit
u. künstliche Fabricate. Ehrenvolle Erwähnung

für
Mosaik - Fussböden.

für

Kaiserl. königl. auschl. privil.

Erste und einzige krzeuger in Wien,
empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen Fabricate:

lithographische Anstalten, teines Glanzpapier, aus verschiedenenGattungenNaturholz, in den
buntesten Farben, zum Drucke für Visit- und Adress=Karten und verschiedene Galanterie-Drucksorten;

Cartonage- undGalanterie- Lederwaren- Fabriken, künstliches Leder aus verschiedenenHolz-
gattungen, geschnittene Papier=Dünnplatten aus Naturholz in den buntesten Farben, in Glanz geschnittene
eigenthümlich eingelegte Dessins, dergl. erhaben gepresst, dünnes Holz in grossen Platten und die
ertorderlichenAufputz-=Garnituren;

Damentächer- undSchachspielmacher, Fächergestelleu. Bestandtheile, terner nacb den neuesten
Dessins zusammengestellte Fourniere für Schachspiele;

Laubeinschneider, zur vollständigen Ausführung von idealen Ornamenten und figuralischen Gegen¬
ständen verschiedene teinste Mosaiks in Platten , edle Naturhölzer und buntgefärbte Fourniere. Figu¬
ralische Gegenstände in Mosaik werden nach Bestellung ausgeführt;

Galanterie-, Möbel- undRahmen-Tischler, eine eigenthümliche neue Art eingelegter Dessins,
sowie aus verschiedenen Gattungen Natürholz in Glanz geschnittene dünne Fourniere zum Belegen
für gekehlte und erhabene Arbeit; terner für alle Gattungen von Tischler-Arbeiten zusammengestellte
starke Fourniere, sowie einzelne Mittelstück=Bordüren und Adern in allen erdenklichen Formen.

Franz und Mathias Podang.
Neubau, Westbahnstrasse Nr. 32.

Patent =Gasöfen ohne Rauchfang.
Besonders für Locale, die wegen Mangel eines Schornsteines, Raum etc. durch andere
Oeten nicht beheizbar sind (ausserdem zu allen technischen Zwecken — Sieden, Rösten,

Schmelzen — verwendbar), zu emptehlen, sind stets vorräthig bei

F. KUKLK,
WIEN , Nichelbeuern , Eisengasse Nr. 1.

Programme werden aur Verlangen zugesen de t.

Kukla 's Badesalz.
Dieses seit Jahren in England von mir erzeugte und verbreitete Präparat , welches in
Paquets je für ein Bad vorkommt, und abgesehen von der Anwendung seitens vieler
Aerzte als Heilmittel, ausserdem als ein die Haut conservirendes und deren Thätigkeit
hebendes Präparat seinen Platz behauptet , erfreut sich nicht nur ehrenwerther An¬
erkennung des P. T. Publicums, sondern auch jener mehrerer medicinischer Autoritäten,
wie Prot. Dr. Paulus in Wien , Prot. Dr. Schlund in London,  Prot . Dr. Andrew

Uhre in London  etc.
Preis : Ein Paquet cosmetisches Badesalz 40 Kr. , ein Paquet Seebadesalz 50 kr. 5. W.

Zu beziehen bei

F . F . Ku kla,

WIEN , Nichelbeuern , Eisengasse Nr . 1.
2.



XXXI

K

zah närztliche Ordination und dentistisches Atelier.
tortgesetzt von dessen Nachtolger, gewesenen Assistenten und Stellvertreter

Zahnarzt A . Hermann,
Kärntnerstrasse Nr. 8, krüher Stephansplatz.

Zahnoper atione n
mit Aether werden wie seit 16 Jahren ausgeführt, und die Zahl von mehr als 100.000 Operirter gibt glänzendes

Zeuguiss für dieses eben so sichere und unschädliche Mittel . — Ordination von 9 bis 5 Uhr.

J . F . MAsCHL,
oz au Forzuga “,

am Eck der Wollzeile und der Rothenthurmstrasse Nr. 770 a1t,
Nr. 4 neu,

emptiehlt hiemit höflich sein
Damen- und Herren-Mode- Etablissement,

sowie sein stets gut sortirtes Lager neuester

Damen- Mäntel , Mantill ' s  etc . und
der elegantesten  Herren - Kleider jeder

Art, zu den solidesten Preisen.
.  .

Frau I . Andriessen,
Professorin der Gesangskunst,

ertheilt Unterricht im Gesange nach einer
rationellen und allseitig anerkannten Me¬
thode und übernimmt die vollstän dige

Ausbildung junger Damen für die Oper.

Sprechstunden von 12 bis 2 Uhr Mittags.

T HURM- UHREN
für

Kirchen , Schlösser , Landhäuser, Fabriken und sonstige öKentliche
Gebände , sowie auch alle Sorten von

Pendel-Uhren zu den billigsten Preisen
bei

L. &J. Resch(ormalsF. X. Wurm) in Wien,
Mariahilferstrasse Nr . 61, neu.

Dieg rosse öffentliche

Leih =Bibliothek von P. Rockenstein,
vormals

Armbruster' s Wee und Friedrich Gerold

Stadt , Singerstrasse 3 , beim „rothen Apfel “ , 1. Stock rechts,
umtasst 120.000 Bände. — Alle Werke sind in den besten und schönsten Ausgaben vor¬

handen. — Die Nachschattungen geschehen beim Erscheinen der Werke.
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.er oeUm- uAlpEl
unter Garantie

der

Vorzüglichsten

qualität

21

billigsten
Fabriks=Preisen

aus der

kais, Kön. priv. Lampen -Fabrik

Gebrüder Brünner
IX VIIN.

Facse.

NIEDERLAGEZ
Stadt , Kärnthnerstrasse Nr . 46 , Heinrichshot

FABRIKZ
Mariahilf , Magdalenenstrasse Nr . 10.

Jede von uns erzeugte Lampe trägt am Schlüssel unsere Firma und
leisten wir für unser Fabrikat , für dessen guten Ruf der seit dem 14jährigen
Bestehen unserer Fabrik von Jahr zu Jahr gesteigerte massenhafte Absatz
bürgt, jede Garantie.

Echt amerikanisches, doppelt rectiticirtes Petroleum , Salon -, Photogen =und
Solar -Oel in bester Gualität zu billigsten Platz =Preisen.
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Ehrenvolle Erwähnung auf der Hietzinger landwirthschaftlichen Ausstellung.

Kaiserl . königl. ausschl . privil.

Funkenfänger - Apparate
(Vatent =Schornstein - Aufsätze)

nan Munk & Rothenstein in Wien,
Landstraße , obere Viadurtgasse Nr . 4,

für alle Arten von Fabriks = und Dampfschornsteinen,
für Bäckereien , Brennereien , Brauhäuser , Schmiede¬
und Schlosserwerkstätten, für Locomotive, Locomobile,
Dampfschiffe , sowie überhaupt für alle Arte n von

Feuerungs =Anlagen.

Diese Apparate sind für jedes Brennmaterial und
sowohl bei den kleinsten als auch bei den größten und
intensivsten Feuerungen gleich nützlich und anwendbar,
lassen sich den localen Eigenthümlichkeiten und Verhält¬
nissen jeder Feuerungsanlage anpassen , und verhüten
auf das vollkommenste jedes Funkenwerfen , sowie auch
das Auswerfen von Rußflocken , ohne jedoch den Luft¬
zug im geringsten zu stören . In zahlreichen , auf An¬
ordnung des hohen k. k. Kriegsministeriums durch die
k. k. Genie=Direction vorgenommenen Proben haben
diese Apparate sich aufs vollkommenste bewährt , und
sind solche schon seit längerer Zeit bei den verschiedensten

Feuerungsanlagen in steter Verwendung . Gleichzeitig empfehlen die Gefertigten ihre

neuverbessertenk. k. ausschl. privilegirten Schornstein–Einsätze
zur Verhütung von Schornstein = und Dippelbaumbränden.

Sowohl die Schornstein =Aufsätze als die Schornstein =Einsätze üben durch Modificirung des Luftzuges einen so
günstigen Einfluß auf den Verbrennungsprozeß , daß nur eine geringe =Rauchentwicklung stattfindet und eine bedeutende Ersparniß
an Brennmaterial erzielt wird . Die Gefertigten übernehmen jede Garantie für die Wirksamkeit ihrer Apparate.

Bei Bestellungen beliebe man die Schornstein =Dimensionen und bei den Schornstein =Aufsätzen auch die Form des
Querschnittes des Schornsteinkopfes anzugeben.

Die Preise sind möglichst billig gestellt und gelten loco Wien , netto Cassa , ohne Verpackung.

Für Funkenfänger =Apparate (patent =Schornstein = Aufsätze ) zur Verhütung des Ausströmens von Funken und Rußflocken.
Bis 8 Zoll Durchmesser. . . . . . . . . . . . . . pr . Zoll fl . 2.
Von 8 bis 12 Zoll Durchmesser . . . . . . . . . , .

— 12 bis 18 Zoll . . . .
18 bis 24 Zoll . . . . . .

Von 24 bis 30 Zoll Durchmesser . . . . . . . pr . Zol l fl . 4.
„30 bis 36 Zoll . . . . . . .
36 bis 42 Zoll . . . . . . . ,

Ueber 42 Zoll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für Schornstein =Einsätze zur Verhütung von Schornsteinbränden.
Für russische (6 —Szöllige ) Rauchfänge. . . . . . . . . . . f . 16. Für schliefbare (18zöllige ) Rauchfänge. . . . . . . . . . . . . f . 32.

Für Schornstein =Aufsätze zur Verbesserung des Zuges und Beseitigung des Rauches in den Küchen und Wohnungen.
Mit 6 Schuh hohem Rauchrohre und Durchmesser von 6 bis 8 Zoll fl. 16.

detto detto detto von 9 bis 12 Zoll fl. 30.
detto detto detto von über 12 Zoll pr . Zoll fl. 3.

Herren Munk & Rothenstein in Wien.

Jchgeige Ihnen mit Bergnügen an , daß der von Ihnen für meine dInerwibernng  d er ge hrt en Zuschrift vom 24. August d. J . beehre
ocomobile übersendete Patent =Funkenfänger seinem Zwecke in ausge =, ic mii , Sie uver Nachstehendes in Kenntniß zu setzen , und zwar: Der von
zeichnetster Weise entspricht , in dem bei stärkster Heizung mit weichem:  I hnen gelieferte Funkenfänger entspricht bei Kohlenfeuerungen schon bei An¬
Holze dem Apparat kein einziger Funke entkommt und der Luftzug nicht im

mindesten gestört ist. Johann Wilhelm , Müllermeister.
An Herrn Jakob Munk i n Wien.

Da meine Feldschmiede mit einem Schornsteinaufsatze versehen war,
durch welchen so viele Funken entkamen , daß zu befürchten war . vom Feuer
überrascht zu werden, und Sie mich auf mein Ansuchen mit einem neuen,,
nach Ihrer Methode verfertigten Schornstein =Aufsatz bedient haben , welchem
bei größtem Feuer noch kein einziger Funke entkommen ist , so äußere ich
Ihnen hiermit meine vollste Zufriedenheit , und kann diesen Apparat auf ' s.
Beste empfehlen.

H . Ilger , Steinmetzmeister,
Mariahilf , Millergasse Nr . 22.

wendung von nur Einer Einlage der Erwartung vollkommen . Es ist während
der heurigen Dresch=Saison, welche bereits den vierten Monaterreicht , noch
uicht der Fall einer Entzündung durch Funken vorgekommen, während in
den verwichenen Jahren bei Anwendung anderartiger verschiedener Funken¬
fänger beinahe alltäglich Entzündungen durch Funken stattgefunden
haben . Jch habe bereits Ihren Funkenfänger der benachbarten Herrschaft
Jenö anempfohlen , und kann diesen mit Beruhigung bei Kohlenfeuerungen
auch mit Anwendung von nur Einer Einlage , wemimmer anempfehlen.

Bia , am 24. September 1863.
Vom

hochgräflich Sandor ' schen Güter =Inspectoratc.
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Schönwisfenschaftliche und historische Schriften
aus dem

Verlage von Carl Gerold's Sohn in Wien.

Friedrich hebbel:
Agnes Bernauer. Ein deutsches Trauerspiel in 5 Auf= Herodes und Mariamne. Eine Tragödie in 5 Acten.

zügen 8 . gel . 2 fl.
Gyges und sein Ring. Eine Tragödie in 5 Acten. 8. geh. ; Michel Angelo. Ein Drama in 2 Acten. Min.=Ausgabe.

1 fl . 80 kr.
Friedrich Hebbel. Eine Charakteristik von Emil Kuh. 16. geh. 50 kr.

Nuseum aus den deutschen Dichtungen
österreichischer Lyriker und Epiker der frühesten bis zur neuesten Zeit, ausgewählt und in

neuhochdeutscher Sprache zusammengestellt von
Dr. S. H. Mosenthal.

8. geh. Preis 2 fl. , gebunden2 fl. 80 kr.

Tagebuch. Blätter aus der Zeit und dem Leben.
8. geh. Preis 1 fl. 80 kr., in Leinwand gebunden mit Goldschnitt2 fl. 80 kr., in Leder gebunden mit Goldschuitt

3 fl . 60 kr. , in Luxusbänden4 fl . 80 kr. , 6 fl . und9 fl.

Aus dem Hofleben Maria Theresia's.
Nach den Memoiren des Fürsten Joseph Khevenhüller . Von A. Wolf.

Zweite Auflage. gr. 8. geh. Preis 3 fl. 80 kr.

Marie Christine, Erzherzogin von Gesterreich.
Von A. Wolf.

Zwei Bände mit zwei Kupfern. 8. geh. Preis 6 fl.

Gesterreich unter Naria Theresia.
Von A. Wolf.

gr. 8. geheftet. Preis 6 fl.

Johann pslock , .
T Neubau , Westbahnstrasse Nr. 7.
p ehlt
S dem geehrten Publicum seine Erzeug=2

nisse von Patent =Hemd- , Hosen -
und Rockknöpfen

zn den . . . .

Tbilligsten Preisen .
iH FIPIEIFITUIMIFAFNKpIFPPIFNAKFNS

Die Buchführung,
das.

kaufmännische Rechnen, die Correspondenz
und

Wechsellehre
lehrt ein Lehrer der Handelswissenschaften und prak¬

tischer Buchhalter.

Auskunft: Praterstrasse Nr. 13 , 2. Stiege, 1. Stock,
Thür 13, von 11 — 1 Uhr.

Vom Monat Mai: Praterstrasse Nr . 30.
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Schönwissenschaftliche Werke
aus dem

Verlage von Carl Gerold ' s Sohn in Wien.

Dichterbuch aus Desterreich.
Herausgegeben von Dr . Emil Kuh.

8. geh. Preis 3 fl. ; elegant gebunden mit Goldschnitt4 fl.

Großjährig.
Lustspiel in zwei Aufzügen mit dem Nachspiele: Ein neuer Mensch, von Ed . v. Bauernfeld.

8. geh. Preis 1 fl.

Aesthetische Studien.
Von F . Th . Bratranek.

gr. 8. geh. Preis 1 fl. 50 kr.

Gedichte von U. Brachvogel.
8. geh. Preis 2 fl. 50 kr.

J. F. Gastellis sämmtliche Werke
Neue Folge . Sechs Bändchen . Taschenformat geh. Preis 6 fl.

Glühende Tiebe . Heutsche Lieder eines stalieners.
Von C . Cerri.
8. geh. Preis 1 fl.

Saneres L eb e  u.

Neuere Gedichte von C . Cerri.
12. geh. Preis 1 fl. 60 kr. ; eleg. geb. mit Goldschnitt2 fl. 50 kr.

Friedrich Halm:
Der Adept. Trauerspiel in 5 Aufzügen. Zweite Auflage. König und Bauer. Lustspiel in 3 Aufzügen. Nach dem Spa¬

8 . geh . 1 fl . 60 kr . . . . nicdesLoe deVegaCarpio . 8 . geh . 1 fl . 60 kr.
Camoens. Dramatisches Gedicht in 1 Aufzuge. Zweite; Eine Königin. Dr
Der Fechter von Ravenna. Trauerspiel in 5 Acten. ; Ein mildes Urtheil . Trauerspiel in 5 Aufzügen. 8. ge

8 . geh . 1 fl . 60 kr.
Gedichte. Vermehrte und verbesserte Auflage. 8. geh. : Sampiero. Trauerspiel in 5 Acten. 8. geh. 1 fl . 60 kr.

2 fl . 65 kr. ; elegant gebunden3 fl . 65 kr. Der Sohn der Wildniß. Dramatisches Gedicht in 5 Acten.
Griseldis. Dramatisches Gedicht in 5 Acten. 6 Auflage. ; 4. Auflage. 8. geh. 1 fl . 90 kr.
Si 12 .  g eb . T st . ue u Su l a r feie r d es Ge ¬
Jucioa Lamvertazzi. Trauerspiel in 5 Aulzugen. 8. grg.,  burtsfestes Schiller ' s. 2. Auflage. 8. geh. 40 kr

1 fl . 60 kr . VodBefehl .Fes tspiel in 5 Acten . 8 . geh . 1fl . 60 kr.
Gesammelte Werke. 6 Bände. 8. geh. 14 fl. 40 kr. ; geb. 18 fl. 60 kr.

Einzelne Hände hönnen von dieser Ausgabe nicht abgegeben werden. 1
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Reisewerke
aus dem

Verlage von Carl Gerold's Sohn in Wien.

Reise in die Aequinoctial=Gegenden
des neuen Continents von Alex. von Humboldt und Aimé Bonpland, für die reifere Jugend zur

belehrenden Unterhaltung bearbeitet von G . A. Wimmer.
Zweite Ausgabe. 4 Bändchen mit Kupfern und einer Karte. cart. Preis 5 fl.

Reise der österreichischen Fregatte„Uovara“ um die Erde,
in den Jahren 1857, 1858, 1859 unter den Befehlen des CommodoreB . v. Wüllerstorf=Urbair.

Mit zahlreichen in den Text gedruckten Holzschnitten, Karten und sonstigen Beilagen.
Drei Bände. Lex. 8. geh. 12 fl., in engl. Einband 13 fl. 50 kr.

Im Erscheinen begriffen ist eine Volksausgabe in 30 Lieferungenâ 30 Kr., welche bis Ende 1864 vollendet sein wird.

Aus den Cauern. Berg. und Gletsrher=Reisen in den ästerreirhisrhen Barhalprn.
Von Dr. Anton von Ruthner.

Hit sechs Abbildungen in Larbendruck und einer Gebirgskarte.
gr. 8. geh. Preis 6 fl., in englischem Einband 7 fl. , mit Goldschnitt8 fl.

Eine Frauenfahrt um die Welt.
Reise von Wien nach Brasilien, Chili, Otahaiti, China, Ost=Indien, Persien und Kleinasien.

Von Ida Pfeiffer.
Drei Bände. 8. geh. Preis 4 fl. 20 kr.

Von Ida Pfeiffer.
Vier Bände. 8. geh. Preis 5 fl. 60 kr.

Beise nach Madagastar.
Von Ida Pfeiffer.

Uebst einer Liographie der Versasserin nach ihren eigenen Auszeichnungen. Zwei Bände. 8. geh. =Preis 3 fl.

Wäshsälägsn Grt s.
Pilgerreise nach Jerusalem, von Wien nach Marseille, durch Ungarn, Slavonien, die Donaufürsten¬
thümer, Constantinopel, den Archipelagus, den Libanon, Syrien, Alexandrien, Malta und Sicilien.

Von M . Mislin.
Drei Bände. gr. 8. geh. Preis 15 fl.


	[Seite]
	[Seite]
	Seite I
	Seite II
	Seite III
	Seite IV
	Seite V
	Seite VI
	Seite VII
	Seite VIII
	Seite IX
	Seite X
	Seite XI
	Seite XII
	Seite XIII
	Seite XIV
	Seite XV
	Seite XVI
	Seite XVII
	Seite XVIII
	Seite XIX
	Seite XX
	Seite XXI
	Seite XXII
	Seite XXIII
	Seite XXIV
	Seite XXV
	Seite XXVI
	Seite XXVII
	Seite XXVIII
	Seite XXIX
	Seite XXX
	Seite XXXI
	Seite XXXII
	Seite XXXIII
	Seite XXXIV
	Seite XXXV
	Seite XXXVI

